
23. November 1984: Start von «Musicland»

«Musicland» löst Ende 1984 den zu diesem Zeitpunkt seit fast einem Jahrzehnt laufenden 
Dauerbrenner «Musik & Gäste» ab. Das Sendungskonzept stimmt in mancher Hinsicht mit 
dem vorangehenden überein. Musik und Talk sind die Hauptelemente, wobei die Musik, und 
vor allem die Live-Musik, in «Musicland» mehr Gewicht erhalten soll als in «Musik & Gäste». 
Ein neues Dekor und Pepe Lienhard, an den als Nachfolger von Heidi Abel hohe 
Erwartungen gerichtet sind, sollten der Unterhaltungssendung ein eigenes Gesicht verleihen.

In der ersten Sendung am 23. November 1984 treten Bonnie Tyler, Billy Ocean, Vanity, Tony 
Ashton, Lucio Dalla und Udo Jürgens auf. Star-Designer Luigi Colani ist Talkgast der ersten 
Ausgabe von «Musicland». Die Unerfahrenheit Pepe Lienhards als Interviewer nutzt Colani 
geschickt aus, um für seine Produkte zu werben. 

In den weiteren Folgen sind unter anderen Shirley Bassey, Chris de Burgh, Rex Gildo, 
Herbert Grönemeyer, Whitney Houston, Udo Jürgens, Peter Maffay, Milva, Gianna Nannini, 
Paola, Eros Ramazotti, Tina Turner, Peter Ustinov und Sylvie Vartan zu Gast. Die Redaktion 
betreut Toni Wachter, Regie führt Gianni Paggi.

Nach 18 Ausgaben geht «Musicland» am 14. November 1986 zum letzten Mal über den 
Sender.
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